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§1  

Name, Sitz, Vertretung und Geschäftsjahr 

(1) Der Verein führt den Namen “Don Bosco Mondo e.V.” Der Vereinsname wird ergänzt 
durch den erläuternden Zusatz „Jugend. Hilfe. Weltweit.“, welcher in geeigneter Weise 
dem Namen nachgestellt wird. 

(2) Sitz des Vereins ist Bonn. Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Bonn unter 
VR 4566 eingetragen. 

(3) Vorstand im Sinne von § 26 BGB sind der Vorsitzende, der stellvertretende Vorsitzende 
und der Schatzmeister. Zur gerichtlichen und außergerichtlichen Vertretung des Vereins 
ist die Mitwirkung von jeweils zwei dieser Vorstandsmitglieder ausreichend und erforder-
lich. 

(4) Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

§ 2 

Ziele und Zwecke 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwe-
cke im Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

(2) Der Verein bezweckt, durch ideelle und materielle Unterstützung von vor allem von Sale-
sianern Don Boscos weltweit unterhaltenen Einrichtungen zur Ausbildung und Erziehung 
der dortigen Jugend beizutragen. Ferner beabsichtigt der Verein, die Jugendarbeit der 
Salesianer Don Boscos weltweit und anderer Institutionen in diesen Ländern zu unter-
stützen, insbesondere durch Förderung der Jugendsozialarbeit, der Erziehungshilfe, der 
Volks- und Berufsausbildung, der Entwicklungshilfe sowie der Gesundheitsfürsorge und 
hierfür durch Informationen und Werbung tätig zu werden. Im Einzelnen sollen u.a. Schu-
len, Lehrwerkstätten, Jugendwohnheime und ähnliche Einrichtungen durch gezielte Un-
terstützungsmaßnahmen gefördert werden. Angestrebt wird auch die Übernahme von 
Patenschaften durch Jugendliche und Mitglieder des Vereins. 

(3) Mildtätige Aktivitäten des Vereins wie z.B. Katastrophenhilfe, medizinische Betreuung 
von Straßenkindern und Nahrungsmittelprogramme in Notstandsgebieten kommen aus-
schließlich hilfsbedürftigen Personen im Sinne des § 53 der Abgabenordnung zugute. 

(4) Zweck ist auch die Beschaffung und teilweise Zuwendung von Mitteln gemäß § 58 Nr. 1 
und Nr. 2 Abgabenordnung für die Verwirklichung der in den vorstehenden Absätzen (2) 
und (3) benannten Zwecke.  
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(5) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Die Mitglieder haben bei ihrem Austritt oder im Falle der Auflösung des Vereins keinen 
Anspruch auf das Vereinsvermögen. 

(6) Durch die ideelle und materielle Förderung der Salesianer Don Boscos und anderer Pro-
jektpartner in Übersee darf deren Eigenständigkeit und Unabhängigkeit nicht einge-
schränkt werden. 

 

§ 3 

Mitglieder 

(1) Es gibt drei Formen der Mitgliedschaft: aktive Mitgliedschaft, Ehrenmitgliedschaft und 
Fördermitgliedschaft. 

  Über die Aufnahme eines Mitglieds und dessen Art der Mitgliedschaft entscheidet der 
Vorstand auf schriftlichen Aufnahmeantrag. 

(2) Die aktive Mitgliedschaft können natürliche und juristische Personen erwerben. Haupt-
amtlich angestellte Mitarbeiter können Vereinsmitglieder sein. Für die Zeit des Angestell-
tenverhältnisses haben sie in der Mitgliederversammlung Sitz, aber kein Stimmrecht und 
können auch nicht gewählt werden.  

(3) Die Ehrenmitgliedschaft kann Persönlichkeiten verliehen werden, die sich um die beson-
deren Belange des Vereines verdient gemacht haben. Die Verleihung der Ehrenmitglied-
schaft erfolgt durch einen einstimmigen Beschluss des Vorstands. 

(4) Fördermitglieder sind natürliche und juristische Personen, die den Verein finanziell unter-
stützen. Fördermitglieder sind in der Mitgliederversammlung nicht stimmberechtigt und 
nicht wählbar. 

(5) Der Austritt aus dem Verein kann nur unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem 
Monat zum Ende des jeweils laufenden Geschäftsjahres durch schriftliche Austrittserklä-
rung gegenüber dem Vorsitzenden per Adresse der Geschäftsstelle des Vereins erfolgen. 

(6) Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, 

  a) bei Verletzung der Beitragsverpflichtung oder sonstigen, den Mitgliedern nach der 
Satzung obliegenden Verpflichtungen,  

  b) wenn das Mitglied vorsätzlich oder beharrlich den Zwecken des Vereins zuwider-
handelt oder das Ansehen des Vereins schädigt,  

  c) wenn ein anderer wichtiger Grund zum Ausschluss gegeben ist. 
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  Über den Ausschluss des Mitgliedes beschließt der Vorstand. Der Ausschluss ist dem be-
troffenen Mitglied unter Angabe der Gründe per Einschreiben mitzuteilen; der Brief ist 
von einem der drei Mitglieder des Vorstandes zu unterschreiben (§ 1 Ziff. (3)). 

(7) Gegen den Ausschlussbeschluss kann die betroffene Person die Entscheidung der Mit-
gliederversammlung anrufen. Die Aufhebung des Ausschlussbeschlusses wie auch die 
Aufhebung der Ablehnung eines Aufnahmeantrages bedarf einer Mehrheit von ¾ der in 
der Versammlung anwesenden Mitglieder. 

  Die Berufung an die Mitgliederversammlung hat innerhalb einer Frist von einem Monat 
nach Aufgabe des Schreibens zur Post durch einfache schriftliche Mitteilung des ausge-
schlossenen Mitgliedes an den Vorsitzenden erfolgen. Bis zur Entscheidung der Mitglie-
derversammlung über die Berufung ruhen die Mitgliedschaftsrechte des betroffenen 
Mitgliedes. 

(8) Die Beitragsverpflichtung eines aus dem Verein ausgeschiedenen Mitgliedes - gleichgül-
tig, ob der Verlust der Mitgliedschaft durch Austritt, durch Ausschluss oder durch Tod 
erfolgt ist - bleibt bis zum Ende des Geschäftsjahres bestehen, in dem das Mitglied aus 
dem Verein ausgeschieden ist. 

 

§ 4 

Organe 

Organe des Vereins sind: 

  die Mitgliederversammlung (§ 5),  

  der Vorstand (§ 6), 

  der Hauptausschuss (§ 8), 

  das Kuratorium (§ 9). 
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§ 5 

Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung ist oberstes Organ des Vereins. Sie ist insbesondere zustän-
dig für:  

  a) die Festlegung der Richtlinien für die Arbeit des Vereins 

  b) die Feststellung des Jahresabschlusses 

  c) die Entlastung des Vorstandes 

  d) die Wahl des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden 

   sowie die Wahl von bis zu fünf weiteren Vorstandsmitgliedern (Beisitzer) 

  e) die Wahl des Vorsitzenden des Kuratoriums 

f)  die Wahl der Beisitzer des Hauptausschusses 

  g) die Wahl von zwei Rechnungsprüfern, 

  h) die Bestellung des Abschlussprüfers 

  i) Satzungsänderungen. 

(2) In jedem Jahr hat mindestens eine Mitgliederversammlung (ordentliche Mitgliederver-
sammlung) stattzufinden, sie wird durch den Vorstand einberufen. Die Einberufung er-
folgt schriftlich oder in Textform (nach Möglichkeit per E-Mail) unter Angabe der Tages-
ordnung mit einer Frist von mindestens vier Wochen; es gilt das Aufgabedatum zur 
Post/Versanddatum der E-Mail. 

  Die Mitgliederversammlung kann als reine Präsenzveranstaltung, digital oder hybrid 
stattfinden. Der Vorstand beschließt nach seinem Ermessen und teilt den Mitgliedern in 
der Einladung die jeweilige Versammlungsform mit.  

  Der Vorstand regelt die geeigneten technischen und organisatorischen Maßnahmen für 
die Durchführung der Mitgliederversammlung, insbesondere stellt er sicher, dass nur Ver-
einsmitglieder an der Versammlung teilnehmen und ihre Rechte wahrnehmen.   

(3) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist auf Antrag von mindestens 25% Mit-
gliedern, auf Antrag des Hauptausschusses oder auf Antrag von fünf Mitgliedern des 
Kuratoriums, darunter dessen Vorsitzendem, unverzüglich einzuberufen. Das Verlangen 
muss an den Vorsitzenden per Adresse der Geschäftsstelle des Vereins unter Angabe des 
Zwecks und der Gründe der Einberufung gestellt werden. 

(4) Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung führt der Vorsitzende, im Falle seiner Verhin-
derung der stellvertretende Vorsitzende. Sind sowohl der Vorsitzende wie auch der stell-
vertretende Vorsitzende verhindert, so führt der Vorsitzende des Kuratoriums den Vorsitz 
der Versammlung. 
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(5) Zur Beschlussfassung ist erforderlich, dass 

 a) sowohl die Mehrheit der anwesenden Mitglieder zustimmt als auch  

 b) die Mehrheit der anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses. Kommt diese Mehr-
heit nicht zu Stande, entscheidet dieselbe Mitgliederversammlung nach erneuter De-
batte in einer zweiten Abstimmung mit einfacher Mehrheit. 

 c) bei Veränderung des Satzungszwecks der Vorstand der „Stiftung Don Bosco Mondo“ 
seine Zustimmung erteilt. 

  Stimmberechtigt sind auch Ehrenmitglieder. 

(6) Über die von der Mitgliederversammlung gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift an-
zufertigen, die von dem Vorsitzenden der Versammlung und einem weiteren Vorstands-
mitglied zu unterzeichnen ist.  

 

§ 6 

Vorstand 

(1) Der Vorstand repräsentiert den Verein und ist für alle Vereinsangelegenheiten zuständig, 
soweit diese nicht in Teilbereichen auf andere Organe einschließlich der Geschäftsfüh-
rung übertragen sind. Dem Vorstand obliegt insbesondere die Ausfüllung des Vereins-
zwecks und die Beschlussfassung und Einhaltung des jährlichen Haushaltsplanes.  

Der Vorstand informiert den Hauptausschuss über grundsätzliche Beschlüsse mit weit-
reichenden Folgen für Don Bosco Mondo. Dazu gehören u. a. auch neu erlassene Richtli-
nien und Beschlüsse mit erheblicher ökonomischer Tragweite. 

 

(2) Der Vorstand des Vereins besteht aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsit-
zenden und mindestens einem Beisitzer (Schatzmeister) als gewählten Mitgliedern, so-
wie als geborenem Mitglied dem jeweiligen Missionsprokurator der Deutschen Provinz 
der Salesianer Don Boscos. Soweit die Mitglieder des Vorstandes gewählt werden, ge-
schieht dies durch die Mitgliederversammlung. Der Vorsitzende und der stellvertretende 
Vorsitzende werden auf die Dauer von drei Jahren, der oder die Beisitzer auf die Dauer 
von zwei Jahren gewählt; wählbar sind nur natürliche Personen, die aktive Mitglieder des 
Vereins sind. 

(3) Die Amtszeit der gewählten Vorstandsmitglieder endet mit der Mitgliederversammlung, 
die die Neuwahlen vorgenommen hat. Die Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern ist zu-
lässig. Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vor Ablauf seiner Amtsdauer aus, findet eine 
Ersatzwahl für die restliche Amtsdauer auf der nächsten Mitgliederversammlung statt. 
Gehören dem Vorstand mehrere Beisitzer an, bestimmt der Vorstand aus dem Kreis der 
Beisitzer den Schatzmeister.  
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(4) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Er ist beschlussfähig, wenn 
mindestens drei Mitglieder - unter ihnen der Vorsitzende oder stellvertretende Vorsit-
zende - anwesend sind. 

(5) Die Sitzungen des Vorstandes werden durch den Vorsitzenden oder - im Fall seiner Ver-
hinderung - durch den stellvertretenden Vorsitzenden oder den Missionsprokurator ein-
berufen. Die Sitzungen des Vorstands können als reine Präsenztermine, digital oder hyb-
rid durchgeführt werden. Die Einladung erfolgt schriftlich oder in Textform (nach Mög-
lichkeit per E-Mail). 

  Jedes Mitglied des Vorstandes ist berechtigt, die Einberufung einer Sitzung innerhalb von 
zwei Wochen zu verlangen. 

(6) Die Mitglieder des Vorstandes versehen ihr Amt unentgeltlich. Ihre Haftung gegenüber 
dem Verein sowie gegenüber den Mitgliedern ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. 

 

§ 7 

Geschäftsführung 

(1) Der Vorstand kann am Sitz des Vereins eine Geschäftsstelle einrichten und/oder mit der 
Geschäftsführung ein einzelnes Vorstandsmitglied, ein einzelnes Vereinsmitglied oder 
auch einen Dritten beauftragen. Ist der Geschäftsführer nicht Vorstandsmitglied, nimmt 
er an den Sitzungen des Vorstandes mit beratender Stimme teil. 

  Die Geschäftsstelle erledigt unter Leitung des Geschäftsführers die laufenden und dring-
lichen Geschäfte des Vereins. 

  Dienstvorgesetzter des Geschäftsführers ist der Vorsitzende, im Fall seiner Verhinderung 
- die nicht nachgewiesen werden muss - der stellvertretende Vorsitzende.  

(2) Ist ein Geschäftsführer bestellt, kann er auf Vorschlag des Vorsitzenden durch Beschluss 
des Vorstandes für einen dann näher zu bestimmenden Aufgabenbereich Vertretungs-
macht im Sinne von § 30 BGB erhalten und als solcher in das Vereinsregister eingetragen 
und nach Anhörung auch wieder abberufen werden.  

(3) Mit Zustimmung des Hauptausschusses kann der Vorstand auch bis zu zwei weitere Ge-
schäftsführer bestellen; für sie gilt vorstehend (2) entsprechend. 

(4) Dem Geschäftsführer ist die „Don Bosco Mondo Geschäftsstelle“ unterstellt; von seiner 
Weisungsbefugnis gegenüber stellvertretenden Geschäftsführern wie auch gegenüber 
Abteilungsleitern soll der Geschäftsführer in über den laufenden Geschäftsgang hinaus-
gehenden Angelegenheiten jedoch nur im Einvernehmen mit dem Vorstand [§ 1 Ziff. (3) 
dieser Satzung] Gebrauch machen. 
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(5) Der Geschäftsführer ist Dienstvorgesetzter sämtlicher Mitarbeiter des Vereins und - so-
weit in den Mitarbeiterarbeitsverträgen nichts anderes vereinbart ist - einschließlich Ab-
schluss und Beendigung der Arbeitsverhältnisse für alle Personalangelegenheiten zu-
ständig. Abs. (4) bleibt unberührt.  

(6) Der Geschäftsführer ist bevollmächtigt, Satzungsänderungen sowie weitere Anmeldun-
gen zur Eintragung in das Vereinsregister vorzunehmen.  

  Der Vorstand erlässt eine Geschäftsordnung für die Geschäftsführung; Erlass und/oder 
Änderung bedürfen zu ihrem Inkrafttreten der Zustimmung des Hauptausschusses. 

(7) Der Geschäftsführer hat bei seiner Geschäftsführung die Sorgfalt eines ordentlichen und 
gewissenhaften Geschäftsführers anzuwenden. Er haftet dem Verein und den Mitglie-
dern des Vereins gegenüber nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Eine Inanspruch-
nahme ist nur innerhalb einer Ausschlussfrist von sechs Monaten möglich, die mit Kennt-
nis des Vereins bzw. des Mitglieds von dem Schaden beginnt. Die Frist wird durch Erhe-
bung einer Klage oder ein schriftliches Forderungsschreiben gewahrt. 

 

§ 8 

Hauptausschuss 

(1) Der Hauptausschuss ist das „Besondere Aufsichtsorgan“, das in der Zeit zwischen den 
ordentlichen Mitgliederversammlungen [§ 5 Ziff. (3) der Satzung] den Vorstand berät 
und in der Geschäftsführung überwacht. Er kann insbesondere: 

  a) jederzeit Berichterstattung vom Vorstand und/oder vom Geschäftsführer verlan-
gen und selbst oder durch einzelne von ihm zu bestimmende Mitglieder des Vereins 
die Bücher des Vereins einsehen und prüfen. Hierzu kann sich der Hauptausschuss 
auch eines Wirtschaftsprüfers, Steuerberaters oder Rechtsanwaltes bedienen; 

  b) im Einvernehmen mit dem Vorstand unmittelbar von den Mitarbeitern/innen des 
Vereins weitere Informationen anfordern. Dem Hauptausschuss steht den Mitar-
beitern/innen gegenüber darüber hinaus jedoch kein Weisungsrecht zu. 

  c) jederzeit vom Vorstand über alle Angelegenheiten, die den Verein betreffen, Aus-
kunft verlangen. 

(2) Der Hauptausschuss besteht aus dem Vorsitzenden des Kuratoriums als geborenem Mit-
glied und mindestens zwei maximal vier durch die Mitgliederversammlung auf die Dauer 
von zwei Jahren gewählten Beisitzern. 

Die Mitglieder des Hauptausschusses als Aufsichtsorgan dürfen nicht dem Leitungsor-
gan angehören und in keinem Abhängigkeitsverhältnis zum Orden stehen. Sie dürfen 
weder als Angestellte oder Honorarkräfte tätig sein, noch mit Beratungen oder Prüfun-
gen beauftragt werden oder bei solchen Auftragnehmern beschäftigt sein. 
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Unter den Mitgliedern soll sich mindestens je eine Person mit ökonomischer und wenn 
möglich auch NGO-fachspezifischer Kompetenz befinden. 

Der Hauptausschuss wählt aus seiner Mitte einen der Beisitzer zum stellvertretenden Vor-
sitzenden. 

  Die Amtszeit der gewählten Beisitzer endet mit der Mitgliederversammlung, die die Neu-
wahl vorgenommen hat. Die Wiederwahl ist zulässig.  

  Scheidet ein gewähltes Mitglied vor Ablauf seiner Amtsdauer aus, findet eine Ersatzwahl 
für die restliche Amtsdauer auf der nächsten Mitgliederversammlung statt.  

(3) Der Hauptausschuss fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der Anwesenden. 

Der Hauptausschuss ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend ist. Ist die Beschlussfähigkeit nicht gegeben, kann ohne Ladungsfrist eine Son-
dersitzung einberufen werden, wenn mindestens ein Drittel seiner Mitglieder anwesend 
ist.  Bei Stimmgleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. 

Beschlüsse im Umlaufverfahren sind zulässig, sofern kein ordentliches Mitglied dem wi-
derspricht. Andernfalls ist der Beschluss in einer ordentlichen Sitzung zu fassen. 

(4) Der Vorsitzende des Kuratoriums ist zugleich Vorsitzender des Hauptausschusses. Die 
Sitzungen des Hauptausschusses werden durch ihn einberufen. Die Sitzungen des Haupt-
ausschusses können als reine Präsenztermine, digital oder hybrid durchgeführt werden. 
Die Einladung erfolgt schriftlich oder in Textform (nach Möglichkeit per E-Mail). 

  Jedes Vorstandsmitglied im Sinne von § 26 BGB [§ 1 Ziff. (3)] ist berechtigt, die Einberu-
fung einer Sitzung innerhalb von zwei Wochen zu verlangen.  

  Die Mitglieder des Vorstandes (§ 6) können auf Wunsch des Hauptausschusses an ein-
zelnen seiner Sitzungen in beratender Funktion und ohne Stimmrecht teilnehmen. 

(5) Die Mitglieder des Hauptausschusses versehen ihr Amt unentgeltlich. Ihre Haftung ge-
genüber dem Verein sowie gegenüber den Mitgliedern ist auf Vorsatz und grobe Fahr-
lässigkeit beschränkt. 

(6) Auf Einladung des Vorsitzenden des Hauptausschusses nimmt der Geschäftsführer des 
Vereins an den Sitzungen mit beratender Stimme teil. 
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§ 9 

Kuratorium 

(1) Der Verein hat ein Kuratorium, das aus mindestens fünf und höchstens fünfundzwanzig 
Personen besteht, darunter dem Provinzial der SDB als geborenem Mitglied. Die Kurato-
ren erwerben für die Dauer ihrer Berufung die aktive Mitgliedschaft im Verein.  

  Der Vorstand (§ 6) beruft die Mitglieder für die Dauer von drei Jahren in das Kuratorium. 
Die Berufung bedarf der Zustimmung des Hauptausschusses. Wiederberufung ist zuläs-
sig. 

  Ein Ausscheiden aus dem Kuratorium ist durch schriftliche Erklärung an den Vorsitzenden 
per Adresse der Geschäftsstelle des Vereins jederzeit zulässig; eine etwaige Vereinsmit-
gliedschaft wird dadurch nicht berührt. 

(2) Die Mitglieder des Kuratoriums sind den Anliegen von Don Bosco Mondo in besonderer 
Weise verbunden. Sie beraten den Vorstand, geben Impulse und Anregungen zur Wei-
terentwicklung der Aktivitäten, sind Botschafter der Anliegen des Vereins, fungieren als 
Bindeglieder zu relevanten gesellschaftlichen Kräften und wirken mit an einer positiven 
Außendarstellung der Projekte und des Engagements von Don Bosco Mondo.  

(3) Die Mitgliederversammlung wählt auf Vorschlag des Kuratoriums dessen Vorsitzenden. 
Die Amtszeit des Vorsitzenden des Kuratoriums endet mit seinem Ausscheiden aus dem 
Kuratorium oder mit der Neuwahl eines neuen Vorsitzenden. 

  Der Vorsitzende des Kuratoriums nimmt an den Sitzungen des Vorstandes (§ 6) mit be-
ratender Stimme teil.  

(4) Die Mitglieder des Kuratoriums versehen ihr Amt unentgeltlich. Ihre Haftung gegenüber 
dem Verein sowie gegenüber den Mitgliedern des Vereins ist auf Vorsatz und grobe Fahr-
lässigkeit beschränkt. 

 

§ 10 

Beiträge und Finanzierung 

(1) Mitgliedsbeiträge werden nach Maßgabe einer von der Mitgliederversammlung mit ein-
facher Mehrheit zu beschließenden Beitragsordnung erhoben.  

(2) Der Verein finanziert seine Aktivitäten durch Spenden und durch Zuwendungen öffentli-
cher oder privater Institutionen. 
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§ 11 

Verwendung von Überschüssen 

(1) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins.  

(2) Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigen.  

(3) Im Fall der Auflösung oder der Aufhebung des Vereins, gleich aus welchem Grund oder 
bei Wegfall seines bisherigen Zweckes verfällt das Vermögen des Vereins der Deutschen 
Provinz - Körperschaft des öffentlichen Rechts - der Salesianer Don Boscos, die es unmit-
telbar und ausschließlich für die in § 2 genannten Zwecke zu verwenden hat.  

  Die Mitglieder des Vereins haben keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen oder Teile 
des Vereinsvermögens. 

 

§ 12 

Auflösung des Vereins 

(1) Die Auflösung des Vereins erfolgt durch Beschluss der Mitgliederversammlung auf An-
trag des Vorstandes oder des Hauptausschusses. 

(2) Die Mitgliederversammlung ist in diesem Fall beschlussfähig, wenn mindestens die 
Hälfte der Mitglieder des Kuratoriums anwesend ist. 

  Ist die Mitgliederversammlung nicht beschlussfähig, so hat innerhalb von vier Wochen 
die Einberufung einer zweiten Versammlung zu erfolgen. Diese kann die Auflösung ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder des Kuratoriums beschließen. 

(3) Der Auflösungsbeschluss bedarf der Zustimmung von drei Vierteln der abgegebenen 
Stimmen. 

 

Stand: 24.11.2021 

Eintragung ins VR: 21.06.2022 


